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Veränderte Öffnungszeiten des Bürger- und Tourismusservice  

Bischofswerda, am 10.09.2026 Bürger- und Tourismusservice 

 

Der Bürger- und Tourismusservice der Stadtverwaltung Bischofswerda schließt  
am Montag, dem 14. September 2026, sowie am Dienstag, dem 15. September 2026,  
aus organisatorischen Gründen bereits um 12 Uhr. 
 
Ab Donnerstag, dem 17. September 2026, ist der Bürger- und Tourismusservice wieder zu den 
gewohnten Sprechzeiten für die Bürgerinnen und Bürger erreichbar. 
 
 

EU-Ausschreibung – Offenes Verfahren 

Umbau Kommunal- und Kulturzentrum Bischofswerda, Los 05.1 Stahlbau, 

Vergabe-Nr. 185/05.1-2026 

Bischofswerda, am 10.09.2026 Vergabestelle 

 
Die Bekanntmachung der Ausschreibung wurde am 07.09.2026 im ABl. S – Nummer der Ausgabe: 
172/2026 (Amtsblatt der EU) veröffentlicht, Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 
614449-2026. 
 
Die Veröffentlichung der Ausschreibung erscheint auf eVergabe und Vergabe24 in der Zeit vom 
07.09.2026 – 13.10.2026 sowie am 11.09.2026 in der Ausgabe 37/2026 im Sächsischen 
Ausschreibungsblatt. Die Angebotsfrist für Los 05.1 endet am 13.10.2026, 11:00 Uhr. 
Der Ausführungszeitraum der Bauleistungen wird für den Zeitraum vom 01.12.2026 bis 30.06.2027 
geplant. 
 
Anfragen zum Abruf der Ausschreibungsunterlagen sind telefonisch möglich bei eVergabe.de GmbH, 
Tel. 0351 41093-1422 oder nutzen Sie das Kontaktformular: https://www.evergabe.de/hilfe-und-
service. 
  

https://evergabe.de/
https://vergabe24.de/
https://www.evergabe.de/hilfe-und-service
https://www.evergabe.de/hilfe-und-service
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Stellenausschreibung: Sachbearbeitung Straßen- und Tiefbau (w/m/d) 

Bischofswerda, am 10.09.2026 Personalstelle 

 

In der Stadtverwaltung Bischofswerda ist im Bauamt die Stelle als 
 

Sachbearbeitung Straßen- und Tiefbau (w/m/d) 
 
mit einer fachlich kompetenten Persönlichkeit zum nächstmöglichen Zeitpunkt unbefristet zu 
besetzen. Der wöchentliche Beschäftigungsumfang beträgt 39 Stunden (eine Teilzeitbeschäftigung 
ist möglich).  
 
Die Vergütung richtet sich nach den einschlägigen Bestimmungen des Tarifvertrages für den 
öffentlichen Dienst (TVöD-VKA). Die Stelle ist mit der Entgeltgruppe 9a entsprechend den 
persönlichen Voraussetzungen bewertet. 
 
Das Aufgabengebiet umfasst schwerpunktmäßig folgende Tätigkeiten: 
 
• Mitwirkung bei der Vorbereitung, Betreuung und Durchführung kommunaler Straßen- und 

Tiefbaumaßnahmen 
• Angebots- und Rechnungsprüfung, Mitwirkung bei der Haushaltsplanung 
• Angebotseinholung und Überwachung von Reparaturen und Instandhaltungen 
• Mitwirkung bei der Baubetreuung bei Sanierungs- und Erschließungsmaßnahmen im 

Regenwasserkanal- und Straßenbau, der Gewässerunterhaltung, Hochwasserschutz 
• Unterstützung bei der Kontrolle/Koordination und Abnahme der Bautätigkeit Dritter 
• Mitarbeit bei der Unterhaltung, Aufsicht und Kontrolle der kommunalen Infrastruktur 
• Mitwirkung bei der Umsetzung von team- und ämterübergreifenden Aufgaben und Projekten 

 
Die Aufzählung ist nicht abschließend. Änderungen des Aufgabengebietes sind möglich. 

 
Voraussetzungen für die Bewerbung sind: 
 
• erfolgreich abgeschlossene Ausbildung als Techniker im Bereich Tiefbau oder Hochbau, Meister, 

Polier oder vergleichbare abgeschlossene Ausbildung 
• mehrjährige Berufserfahrung im ausgeschriebenen Aufgabenbereich sind von Vorteil 
• Fachkenntnisse im Baurecht, insbesondere SächsBO, VOB, VOL, BGB, HOAI, anerkannte Regeln 

der Technik, SächsTechPrfVO 
• Kenntnisse im Vertrags- und Vergaberecht sind wünschenswert 
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• Ein hohes Maß an Einsatzbereitschaft und Identifikation mit den anfallenden Aufgaben wird 
erwartet 

• gute Kenntnisse im Umgang mit Standardsoftware und die Bereitschaft, sich weitere Kenntnisse 
in den im Arbeitsbereich genutzten Programmen anzueignen 

• zuverlässige, strukturelle und effiziente Arbeitsweise 
• Leistungsbereitschaft, Belastbarkeit und Teamfähigkeit bei dennoch selbstständiger 

Arbeitsweise 
• Führerschein der Klasse B und die Bereitschaft zum Führen eines Kfz 

Was Sie erwartet: 
 
• eine interessante, abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Tätigkeit 
• einen modernen Arbeitsplatz 
• flexible Arbeitszeiten in Form von Gleitzeit und Mobiler Arbeit 
• vermögenswirksame Leistungen, Jahressonderzahlung, Leistungsentgelt, betriebliche 

Altersvorsorge und Fahrradleasing 
• 30 Tage Erholungsurlaub (ab 2027 31 Tage Erholungsurlaub) und zusätzlich dienstfrei am 24.12. 

und 31.12. 
• ein betriebliches Gesundheitsmanagement mit Angeboten zur betrieblichen 

Gesundheitsförderung 
• persönliche und fachliche Entwicklung durch gezielte Fort- und Weiterbildung 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige und vollständige 
Bewerbung inklusive einschlägiger Abschluss- und Arbeitszeugnisse sowie weiterer relevanter 
Qualifikationsnachweise. 
 
Bewerben Sie sich bis zum 25.09.2026 über unser Online-Bewerberportal auf unserer Homepage 
unter https://www.bischofswerda.de/stadt-und-stadtentwicklung/karriere/die-stadt-als-arbeitgeber . 
Aus Sicherheitsgründen werden nur Anhänge im PDF-Format angenommen. 
 
Später eingehende Bewerbungen werden nicht berücksichtigt. 
 
Kosten, die im Zusammenhang mit der Bewerbung stehen, werden nicht erstattet. 
 
Bewerbungen von Menschen mit Behinderung sind erwünscht. Aufgrund der mit dem 
Aufgabengebiet verbundenen Tätigkeit ist die Stelle je nach Art und Schwere der Behinderung nicht 
uneingeschränkt für Schwerbehinderte geeignet. Schwerbehinderte beziehungsweise ihnen 
gleichgestellte Menschen werden bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung bevorzugt 
berücksichtigt. Zur entsprechenden Berücksichtigung ist ein entsprechender Nachweis der 
Bewerbung beizufügen. 

https://www.bischofswerda.de/stadt-und-stadtentwicklung/karriere/die-stadt-als-arbeitgeber


 
 
 
 

 

 
 
 

Seite 5 von 12 

Elektronisches Amtsblatt 035/2026 vom 03.09.2026 

Ihre Ansprechpartner bei Fragen: 
 
zum Aufgabengebiet: zum Ausschreibungsverfahren: 
Frau Hofmann-Mäder Frau Kluge 
Amtsleiterin Bauamt Sachbearbeiterin Recht und Personal 
Telefonnummer: 03594 786-100 Telefonnummer: 03594 786-221 
 
Alle Angaben werden ausschließlich in der männlichen Form ausgeschrieben. Sie gelten jedoch 
gleichberechtigt für Personen jeden Geschlechtes.  
 
Prof. Dr. Große 
Oberbürgermeister 
 
 

Verkehrsbeschränkungen Breitbandausbau 

Bischofswerda, am 10.09.2026 Untere Verkehrsbehörde 

 

Aufgrund von Asphalteinbauarbeiten im Zuge der Breitbandausbauarbeiten durch die GlasfaserPlus 
GmbH kommt es voraussichtlich im Zeitraum vom 31.08.2026 bis 30.09.2026 zu Verkehrs-
beschränkungen auf den nachfolgenden Straßen: 
 

- Ernst-Thälmann-Straße (Gehwegsperrungen, halbseitige Sperrungen) 
- Dietrich-Bonhoeffer-Straße (Gehwegsperrungen, halbseitige Sperrungen) 
- Maximilian-Kolbe-Straße (Gehwegsperrungen, halbseitige Sperrungen) 

 
Zusätzlich können anliegenden Parkplätze an den Straßen wegfallen. Die betreffende Baufirma ist 
dazu angehalten, die betroffenen Anwohner und Gewerbetreibenden nochmals separat über die 
Einschränkungen zu informieren. Die Stadt Bischofswerda bittet um Beachtung und gegenseitige 
Rücksichtnahme. 
Aktuelle Infos zu Einschränkungen durch Bauarbeiten im Stadtgebiet und den Ortsteilen sind auf der 
Homepage der Stadt Bischofswerda im „Baustelleninformationssystem Sachsen“ unter 
www.bischofswerda.de/stadt-und-stadtentwicklung/verkehr-und-baumassnahmen/baustellen zu 
finden. 
  

http://www.bischofswerda.de/stadt-und-stadtentwicklung/verkehr-und-baumassnahmen/baustellen
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Städtebauförderung für die Bischofswerdaer Innenstadt bewilligt 

Bischofswerda, am 10.09.2026 Pressestelle 

 
 
Fördergebiet „Stadtmitte Schiebock“ in das Programm „Lebendige Zentren“ (LZP) 
aufgenommen 
 

Die Stadt Bischofswerda wurde mit Bescheid vom 22. Juli 2026 in das Bund-Länder-Programm 
„Lebendige Zentren – Erhalt und Entwicklung von Orts- und Stadtkernen“ (LZP) 
aufgenommen. Das Fördergebiet „Stadtmitte Schiebock“ umfasst den historischen Stadtkern mit 
den unmittelbar angrenzenden Wohnbereichen bis hin zur Karl-Liebknecht-Straße. Bis zum Jahr 
2040 kann die Stadt mit Städtebaufördermitteln von rund 6,5 Mio. Euro rechnen. 
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Die Programmaufnahme stellt einen wichtigen Meilenstein für die zukünftige Entwicklung der 
Bischofswerdaer Innenstadt dar. Die Stadt erhält dadurch die Möglichkeit, langfristig wichtige 
Maßnahmen in der Innenstadt mit Unterstützung von Bund und Freistaat Sachsen 
voranzubringen. Ziel des Programms ist es, Stadt- und Ortskerne als attraktive Wohn-, Arbeits-, 
Versorgungs- und Begegnungsorte zu stärken und ihre städtebaulichen Qualitäten nachhaltig zu 
sichern.  
 
Grundlage für die Programmaufnahme war das Städtebauliche Entwicklungskonzept (SEKo) 
„Stadtmitte Schiebock“, das nach einer umfassenden Öffentlichkeitsbeteiligung im  
November 2025 vom Stadtrat beschlossen wurde. Darin wurden zentrale Herausforderungen und 
Entwicklungspotenziale der Innenstadt analysiert sowie Ziele für die kommenden Jahre formuliert. 
Schwerpunkte liegen unter anderem auf der Aufwertung öffentlicher Räume, der Sicherung und 
Entwicklung der historischen Bausubstanz sowie der Stärkung sozialer Einrichtungen. 
 
Durch die Städtebauförderung können künftig vielfältige städtebauliche Maßnahmen in der 
Innenstadt unterstützt werden. Dazu gehören beispielsweise Investitionen in Straßen, Plätze und 
Grünflächen sowie Modernisierungs- und Instandsetzungsmaßnahmen an öffentlichen und privaten 
Gebäuden.  
 
Die Stadt Bischofswerda freut sich über die erfolgreiche Programmaufnahme und die damit 
verbundenen Entwicklungsperspektiven für die Innenstadt. In den kommenden Monaten werden die 
ersten Maßnahmen planerisch vorbereitet und dann schrittweise umgesetzt. Die Laufzeit des 
Förderprogramms erstreckt sich über insgesamt 15 Jahre bis zum Jahr 2040.  
 
Über die weiteren Schritte und Projekte im LZP-Fördergebiet 
„Stadtmitte Schiebock“ wird die Stadt Bischofswerda 
regelmäßig informieren. 
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Wir unterstützen Ihre Projekte - Verfügungsfonds Bischofswerda 

Bischofswerda, am 10.09.2026 Bauamt 

 

Verfügungsfonds: Nachhaltige Maßnahmen zur Aufwertung, Attraktivitätssteigerung und 
Belebung in der Bischofswerdaer Südstadt 
 

Sie leben in der Bischofswerdaer Südstadt / südlich der Altstadt,  
sind hier als Verein oder Unternehmen aktiv oder besitzen hier ein 
Grundstück, einen Kleingarten und haben Ideen zur Aufwertung, zur 
Gestaltung oder zur Belebung? 
 
Die Stadt Bischofswerda stellt mithilfe der Städtebauförderung einen 
Verfügungsfonds zur Unterstützung der Eigeninitiative der Bischofswerdaer 
zur Verfügung. Dazu werden entsprechende Fördermittel der 
Städtebauförderung vom Bund, dem Freistaat Sachsen und der Stadt 
Bischofswerda bereitgestellt. 

 
Es können Maßnahmen gefördert werden, die positiven, nachhaltigen Einfluss das Gebiet der 
„Südstadt“ in Bischofswerda haben. (Der Gebietsumriss in den nachfolgenden Plan zu entnehmen) 
 
Eine Maßnahme kann max. zu 50 %, mit bis zu 1.000 Euro im Jahr unterstützt werden. 
 
Welche Maßnahmen sind möglich? 
 
• Maßnahmen zur Aufwertung des Stadtbildes 
• Maßnahmen/Aktionen/Workshops zur Aufwertung der Stadtteile 
• Mitmachaktionen/Festivitäten in den Stadtteilen 
• Maßnahmen zur Belebung des Einzelhandels 
• Maßnahmen zur Imagebildung 
• Maßnahmen zur Öffentlichkeitsarbeit. 
 
Schicken Sie uns Ihren Antrag! 
 
Wie funktioniert ein Antrag? 
Informationen entnehmen Sie bitte der Richtlinie auf der Homepage der Stadt unter: 
http://www.bischofswerda.de/leben-wohnen-und-arbeiten/verfuegungsfonds-bischofswerda.html 
 
Dort erhalten Sie zudem weitere Hinweise und das Antragsformular für eine Förderung. 
 
Das Entscheidungsgremium tagt quartalsweise. Die nächste Antragsfrist läuft bis 30.11.2026. 
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Haben Sie Fragen oder wünschen eine Beratung? Dann fragen Sie uns:  
 
Stadtverwaltung Bischofswerda, 
Bauamt: Frau Fischer 
Telefon: 03594 786-107 
Mail:   diana.fischer@bischofswerda.de 
 
oder 
 
Wüstenrot Haus- und Städtebau GmbH 
Geschäftsstelle Dresden 
Frau Wolf 
Telefon:  0351 80828-23 
Mail:   josephine.wolf.jw.@wuestenrot.de 
  

mailto:diana.fischer@bischofswerda.de
mailto:josephine.wolf.jw.@wuestenrot.de
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Frank Mrosowski erhält Ehrenplakette der Großen Kreisstadt Bischofswerda 

Bischofswerda, am 10.09.2026 Oberbürgermeister 

 

Im Rahmen des 37. Oberlausitzer Zwiebellaufes wurde Frank Mrosowski mit der Ehrenplakette der 
Großen Kreisstadt Bischofswerda ausgezeichnet. Mit der Ehrung würdigt die Stadt sein 
jahrzehntelanges, außergewöhnliches Engagement für den 
Sport, die Jugendarbeit und das gesellschaftliche 
Miteinander in Bischofswerda. 
 
Oberbürgermeister und zugleich Präsident des TV 1848 
Bischofswerda, Prof. Dr. Holm Große, würdigte Mrosowski 
im Rahmen der Verleihung als eine Persönlichkeit, deren 
Engagement weit über die Vereinsarbeit hinausreicht: „In 
der heutigen Zeit ist ein solches Engagement unbezahlbar. 
Das Ehrenamt ist der unersetzliche Kitt, der unsere 
Gesellschaft zusammenhält, Vertrauen schafft und das 
Leben in unserer Stadtgemeinschaft Tag für Tag 
bereichert.“ 
 
Frank Mrosowski, der beruflich als Projektleiter in einem 
Radeberger Unternehmen tätig ist, prägt seit vielen Jahren 
das Vereins- und Sportleben Bischofswerdas. Dabei 
engagiert er sich nicht nur innerhalb des TV 1848 
Bischofswerda, sondern arbeitet regelmäßig 
vereinsübergreifend an Projekten für die gesamte Stadt.  
 
Zu den besonderen Projekten, mit denen der 45-jährige das 
Leben in Bischofswerda bereichert, gehört der Benefizlauf 
„Bischofswerda bewegt sich“. Seit 2014 übernimmt er die 
Gesamtleitung der Veranstaltung, die inzwischen fest im 
Veranstaltungskalender der Stadt verankert ist. Der Lauf 
bringt nicht nur zahlreiche Menschen in Bewegung, 
sondern unterstützt regelmäßig soziale Projekte und 
gemeinnützige Zwecke in Bischofswerda. 
  

Oberbürgermeister Holm Große (rechts) 
überreichte Frank Mroswoski beim 
traditionellen Oberlausitzer Zwiebellauf 
des TV 1848 Bischofswerda e. V. im 
Wesenitzsportpark die Ehrenplakette. 
                           Foto: Stadt Bischofswerda 
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Auch die Entwicklung des 3x3-Basketballfeldes im Stadtbad Bischofswerda geht maßgeblich auf 
seine Initiative zurück. Mit dem Projekt „Let’s play 3x3“ schuf Mrosowski einen modernen sportlichen 
Treffpunkt insbesondere für junge Menschen. 2023 trug er zudem zur Wiederbelebung der 
zwischenzeitlich aufgelösten Basketballabteilung des TV 1848 Bischofswerda bei. Die Abteilung 
entwickelte sich seither zu einem der am schnellsten wachsenden Sportangebote des Vereins. 
 
Darüber hinaus engagiert sich Mrosowski als Mitorganisator des Sport- und Gesundheitstages im 
Freibad oder ist bei den zahlreichen Sportveranstaltungen des TV 1848 Bischofswerda e. V. zu sehen 
– sein Einsatz ist vielseitig und zuverlässig. 
 
„Frank Mrosowski ist eine tragende Säule unseres Vereins- und Stadtlebens. Sein 
Verantwortungsgefühl, seine Verlässlichkeit und seine Hilfsbereitschaft sind ein großes Geschenk für 
Bischofswerda“, betonte der Oberbürgermeister bei der Verleihung. 
 
Mit der Ehrenplakette reiht sich Frank Mrosowski in eine Reihe verdienter Persönlichkeiten u. a. auch 
des TV 1848 Bischofswerda ein. Sie ist nach der Ehrenbürgerschaft – die in Bischofswerda bislang 
noch nicht vergeben wurde – die zweithöchste Auszeichnung der Großen Kreisstadt. Seit 1994 wurde 
sie insgesamt 48-mal verliehen. Zuletzt erhielt sie 2025 der Unternehmer Ralf Schneider. Mit Frank 
Mrosowski wurde nun die 49. Ehrenplakette seit der Wiedervereinigung vergeben. 
 
Hintergrund zur Ehrenplakette:  
Die Plakette aus Meissener Porzellan wird „als Zeichen dankbarer Anerkennung für hervorragende 
Verdienste um die Stadt Bischofswerda und ihrer Bürger verliehen“. Gewürdigt wird ehrenamtliches 
Engagement etwa in Politik, Kultur, Wirtschaft oder Ökologie. Beginnend in den 1970er Jahren wird 
diese Tradition auch nach der politischen Wende seit 1994 regelmäßig fortgesetzt.  
Bis 31. März jedes Jahres können Bischofswerdaer Bürgerinnen und Bürger ihre Vorschläge im Büro 
des Oberbürgermeisters einreichen. Der Stadtrat stimmt im weiteren Verlauf über die Vorschläge in 
nichtöffentlicher Sitzung ab. Um die Ehrenplakette der Großen Kreisstadt Bischofswerda zu erhalten, 
müssen mindestens zwei Drittel der Stadträtinnen und Stadträte dem Vorschlag zustimmen. 
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Einladung zu drei generationsübergreifenden Ideenwerkstätten 

Bischofswerda, am 10.09.2026 PfD – Partnerschaft für Demokratie 

 

 


